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Daten-Volumes werden in NAS-Namespaces
erstellt und gemanagt

Erstellung von Daten-Volumes mit festgelegten
Verbindungspunkten

Sie können den Verbindungspunkt bei der Erstellung eines Daten-Volumes angeben. Das
resultierende Volume wird automatisch am Verbindungspunkt gemountet und ist für den
NAS-Zugriff sofort konfiguriert.

Bevor Sie beginnen

• Das Aggregat, in dem Sie das Volume erstellen möchten, muss bereits vorhanden sein.

• Ab ONTAP 9.13.1 können Sie Volumes mit aktivierten Kapazitätsanalysen und Aktivitätsverfolgung
erstellen. Um die Kapazitäts- oder Aktivitätsverfolgung zu aktivieren, geben Sie das ein volume create
Befehl mit -analytics-state Oder -activity-tracking-state Auf einstellen on.

Weitere Informationen zur Kapazitätsanalyse und Aktivitätsverfolgung finden Sie unter Dateisystemanalyse
Aktivieren.

Folgende Zeichen können nicht im Verbindungspfad verwendet werden: * # " > < ? \

+ die Länge des Verbindungspfads darf außerdem nicht mehr als 255 Zeichen umfassen.

Schritte

1. Volume mit einem Verbindungspunkt erstellen:

volume create -vserver vserver_name -volume volume_name -aggregate

aggregate_name -size {integer[KB|MB|GB|TB|PB]} -security-style

{ntfs|unix|mixed} -junction-path junction_path

Der Verbindungspfad muss mit dem Root (/) beginnen und kann sowohl Verzeichnisse als auch Volumes
enthalten. Der Verbindungspfad muss den Namen des Volumes nicht enthalten. Verbindungspfade sind
unabhängig vom Volume-Namen.

Die Angabe eines Volume-Sicherheitsstils ist optional. Wenn Sie keinen Sicherheitsstil angeben, erstellt
ONTAP das Volume mit dem gleichen Sicherheitstyp, der auf das Root-Volume der SVM (Storage Virtual
Machine) angewendet wird. Der Sicherheitsstil des Root-Volumes ist jedoch möglicherweise nicht der
Sicherheitsstil, den Sie auf das von Ihnen erstellte Datenvolumen anwenden möchten. Es wird empfohlen,
beim Erstellen des Volumes den Sicherheitsstil festzulegen, um Probleme mit dem Dateizugriff zu
minimieren, die sich nur schwer beheben lassen.

Die Groß-/Kleinschreibung des Verbindungspfads wird nicht berücksichtigt. /ENG Ist das gleiche wie /eng.
Wenn Sie eine CIFS-Freigabe erstellen, behandelt Windows den Verbindungspfad so, als ob die Groß-
/Kleinschreibung beachtet wird. Beispiel: Wenn die Verbindung lautet /ENG, Der Pfad einer SMB-Freigabe
muss mit beginnen /ENG, Nicht /eng.

Es gibt viele optionale Parameter, mit denen Sie ein Daten-Volume anpassen können. Weitere
Informationen dazu finden Sie auf den man-Pages für die volume create Befehl.
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2. Vergewissern Sie sich, dass das Volume mit dem gewünschten Verbindungspunkt erstellt wurde:

volume show -vserver vserver_name -volume volume_name -junction

Beispiel

Im folgenden Beispiel wird ein Volume mit dem Namen „home4“ auf der SVM vs1 mit einem Verbindungspfad
erstellt /eng/home:

cluster1::> volume create -vserver vs1 -volume home4 -aggregate aggr1

-size 1g -junction-path /eng/home

[Job 1642] Job succeeded: Successful

cluster1::> volume show -vserver vs1 -volume home4 -junction

                  Junction                 Junction

Vserver   Volume  Active   Junction Path   Path Source

--------- ------- -------- --------------- -----------

vs1       home4   true     /eng/home       RW_volume

Erstellung von Daten-Volumes ohne Angabe von
Verbindungspunkten

Sie können ein Daten-Volume erstellen, ohne einen Verbindungspunkt anzugeben. Das
resultierende Volume wird nicht automatisch gemountet und steht für den NAS-Zugriff
nicht zur Verfügung. Sie müssen das Volume mounten, bevor Sie SMB-Freigaben oder
NFS-Exporte für dieses Volume konfigurieren können.

Bevor Sie beginnen

• Das Aggregat, in dem Sie das Volume erstellen möchten, muss bereits vorhanden sein.

• Ab ONTAP 9.13.1 können Sie Volumes mit aktivierten Kapazitätsanalysen und Aktivitätsverfolgung
erstellen. Um die Kapazitäts- oder Aktivitätsverfolgung zu aktivieren, geben Sie das ein volume create
Befehl mit -analytics-state Oder -activity-tracking-state Auf einstellen on.

Weitere Informationen zur Kapazitätsanalyse und Aktivitätsverfolgung finden Sie unter Dateisystemanalyse
Aktivieren.

Schritte

1. Um das Volume ohne Verbindungspunkt zu erstellen, verwenden Sie folgenden Befehl:

volume create -vserver vserver_name -volume volume_name -aggregate

aggregate_name -size {integer[KB|MB|GB|TB|PB]} -security-style

{ntfs|unix|mixed}

Die Angabe eines Volume-Sicherheitsstils ist optional. Wenn Sie keinen Sicherheitsstil angeben, erstellt
ONTAP das Volume mit dem gleichen Sicherheitstyp, der auf das Root-Volume der SVM (Storage Virtual
Machine) angewendet wird. Der Sicherheitsstil des Root-Volumes ist jedoch möglicherweise nicht der
Sicherheitsstil, den Sie auf das Datenvolumen anwenden möchten. Es wird empfohlen, beim Erstellen des
Volumes den Sicherheitsstil festzulegen, um Probleme mit dem Dateizugriff zu minimieren, die sich nur
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schwer beheben lassen.

Es gibt viele optionale Parameter, mit denen Sie ein Daten-Volume anpassen können. Weitere
Informationen dazu finden Sie auf den man-Pages für die volume create Befehl.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Volume ohne Verbindungspunkt erstellt wurde:

volume show -vserver vserver_name -volume volume_name -junction

Beispiel

Im folgenden Beispiel wird ein Volume mit dem Namen „sales“ auf der SVM vs1 erstellt, das nicht an einem
Verbindungspunkt gemountet ist:

cluster1::> volume create -vserver vs1 -volume sales -aggregate aggr3

-size 20GB

[Job 3406] Job succeeded: Successful

cluster1::> volume show -vserver vs1 -junction

                     Junction                 Junction

Vserver   Volume     Active   Junction Path   Path Source

--------- ---------- -------- --------------- -----------

vs1       data       true     /data           RW_volume

vs1       home4      true     /eng/home       RW_volume

vs1       vs1_root   -        /               -

vs1       sales      -        -               -

Mounten oder Unmounten vorhandener Volumes im NAS
Namespace

Ein Volume muss auf dem NAS Namespace gemountet werden, bevor Sie den NAS-
Client-Zugriff auf Daten in den Storage Virtual Machine (SVM)-Volumes konfigurieren
können. Sie können ein Volume an einen Verbindungspunkt mounten, wenn es derzeit
nicht angehängt ist. Sie können auch die Bereitstellung von Volumes aufheben.

Über diese Aufgabe

Wenn Sie ein Volume unmounten und offline schalten, sind NAS-Clients nicht auf alle Daten innerhalb des
Verbindungspunkts zugreifen können, einschließlich Daten in Volumes mit Verbindungspunkten im Namespace
des nicht gemounteten Volumes.

Um den NAS-Client-Zugriff auf ein Volume zu beenden, reicht es nicht aus, das Volume einfach
zu entmounten. Sie müssen das Volume offline schalten oder andere Maßnahmen ergreifen, um
sicherzustellen, dass die Client-seitigen Datei-Handle-Caches für ungültig erklärt werden.
Weitere Informationen finden Sie im folgenden Knowledge Base-Artikel:

"NFSv3-Clients haben nach Entfernen aus dem Namespace in ONTAP noch Zugriff auf ein
Volume"
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Wenn Sie ein Volume unmounten und offline schalten, gehen die Daten innerhalb des Volume nicht verloren.
Zusätzlich bleiben vorhandene Volume-Exportrichtlinien und SMB-Freigaben, die auf dem Volume oder auf
Verzeichnissen und Verbindungspunkten innerhalb des nicht abgehängt Volume erstellt wurden, erhalten.
Wenn Sie das nicht abgesetzte Volume erneut mounten, können NAS-Clients mithilfe vorhandener
Exportrichtlinien und SMB-Freigaben auf die Daten im Volume zugreifen.

Schritte

1. Führen Sie die gewünschte Aktion aus:

Ihr Ziel ist Geben Sie die Befehle ein…

Mounten Sie ein Volume volume mount -vserver svm_name -volume

volume_name -junction-path

junction_path

Unmount eines Volumes aufheben volume unmount -vserver svm_name

-volume volume_name

volume offline -vserver svm_name

-volume volume_name

2. Vergewissern Sie sich, dass sich das Volume im gewünschten Mount-Status befindet:

volume show -vserver svm_name -volume volume_name -fields state,junction-

path,junction-active

Beispiele

Im folgenden Beispiel wird ein Volume mit dem Namen „sales“ auf SVM „vs1“ an den Knotenpunkt „/Sales“
gemountet:

cluster1::> volume mount -vserver vs1 -volume sales -junction-path /sales

cluster1::> volume show -vserver vs1 state,junction-path,junction-active

vserver   volume     state     junction-path   junction-active

--------- ---------- -------- --------------- ----------------

vs1       data       online    /data           true

vs1       home4      online    /eng/home       true

vs1       sales      online    /sales          true

Im folgenden Beispiel wird ein Volume mit dem Namen „data“ auf SVM „vs1“ getrennt und offline geschaltet:
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cluster1::> volume unmount -vserver vs1 -volume data

cluster1::> volume offline -vserver vs1 -volume data

cluster1::> volume show -vserver vs1 -fields state,junction-path,junction-

active

vserver   volume     state     junction-path   junction-active

--------- ---------- --------- --------------- ---------------

vs1       data       offline   -               -

vs1       home4      online    /eng/home       true

vs1       sales      online    /sales          true

Anzeige von Informationen zu Volume Mount und
Verbindungspunktpunkten

Sie können Informationen zu gemounteten Volumes für Storage Virtual Machines (SVMs)
und den Verbindungspunkten für die Volumes anzeigen. Sie können auch festlegen,
welche Volumes nicht an einem Verbindungspunkt angehängt sind. Anhand dieser
Informationen können Sie Ihren SVM-Namespace verstehen und managen.

Schritt

1. Führen Sie die gewünschte Aktion aus:

Sie möchten Folgendes anzeigen: Geben Sie den Befehl ein…

Zusammenfassende Informationen
über gemountete und abgehängt
Volumes auf der SVM

volume show -vserver vserver_name -junction

Detaillierte Informationen zu
gemounteten und abgehängt
Volumes auf der SVM

volume show -vserver vserver_name -volume

volume_name -instance

Spezifische Informationen über
gemountete und abgehängt
Volumes auf der SVM

a. Bei Bedarf können Sie gültige Felder für das anzeigen -fields
Parameter mit dem folgenden Befehl: volume show -fields
?

b. Zeigen Sie die gewünschten Informationen mit dem an
-fields Parameter: volume show -vserver
vserver_name -fields fieldname,…

Beispiele

Im folgenden Beispiel werden eine Zusammenfassung der gemounteten und nicht abgehängt Volumes auf
SVM vs1 angezeigt:
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cluster1::> volume show -vserver vs1 -junction

                     Junction                 Junction

Vserver   Volume     Active   Junction Path   Path Source

--------- ---------- -------- --------------- -----------

vs1       data       true     /data           RW_volume

vs1       home4      true     /eng/home       RW_volume

vs1       vs1_root   -        /               -

vs1       sales      true     /sales          RW_volume

Im folgenden Beispiel werden Informationen zu den angegebenen Feldern für Volumes in SVM vs2 angezeigt:

cluster1::> volume show -vserver vs2 -fields

vserver,volume,aggregate,size,state,type,security-style,junction-

path,junction-parent,node

vserver volume   aggregate size state  type security-style junction-path

junction-parent node

------- ------   --------- ---- ------ ---- -------------- -------------

--------------- -----

vs2     data1    aggr3     2GB  online RW   unix           -             -

node3

vs2     data2    aggr3     1GB  online RW   ntfs           /data2

vs2_root        node3

vs2     data2_1  aggr3     8GB  online RW   ntfs           /data2/d2_1

data2           node3

vs2     data2_2  aggr3     8GB  online RW   ntfs           /data2/d2_2

data2           node3

vs2     pubs     aggr1     1GB  online RW   unix           /publications

vs2_root        node1

vs2     images   aggr3     2TB  online RW   ntfs           /images

vs2_root        node3

vs2     logs     aggr1     1GB  online RW   unix           /logs

vs2_root        node1

vs2     vs2_root aggr3     1GB  online RW   ntfs           /             -

node3
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